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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Richelsdorf 1963 : TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. 
Sonntag, 18.09.2022, 14:00 Uhr

0:9-Niederlage für den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. 
beim TTC Richelsdorf 1963

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam des TTC Richelsdorf 1963, als
Maximilian der Rhein das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle
gegen den TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 musste der Gastverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung
vornehmen. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Schubert / Merzendorfer machten mit Fenner / Schultheis beim
11:2, 11:7, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Völlig ungefährdet war
dann der Sieg von Roppel / Madus gegen Fenner / Mandraburke nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:2, 8:11, 11:4, 12:10 nicht verloren. Simon / der Rhein konnten im Spiel gegen Sauer /
Kozlewski einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marvin Roppel Christian Fenner in fünf Sätzen. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Hans-Jörg Schubert im Spiel gegen Michael Fenner bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Was eine Wendung des
Spiels! Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Beim folgenden 11:6, 11:1, 11:1 gegen Arthur Sauer fand Karl Simon von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Uwe
Merzendorfer und Roman Mandraburke entschieden, das Uwe Merzendorfer letztendlich gewann.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Marcel Madus besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Danny Schultheis
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn
überließ Maximilian der Rhein seinem Gegner Michael Kozlewski beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Richelsdorf 1963 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC 1952 Todenhausen am 24.09.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V. wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen die TTG Ottrau/Berfa 2013 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Richelsdorf 1963

Doppel: Schubert / Merzendorfer 1:0, Roppel / Madus 1:0, Simon / Rhein 1:0 
Einzel: M. Roppel 1:0, H. Schubert 1:0, K. Simon 1:0, U. Merzendorfer 1:0, M. Madus 1:0, M. Rhein
1:0 

 TTC Neukirchen-Riebelsdorf e. V.
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Doppel: Fenner / Mandraburke 0:1, Fenner / Schultheis 0:1, Sauer / Kozlewski 0:1 
Einzel: M. Fenner 0:1, C. Fenner 0:1, R. Mandraburke 0:1, A. Sauer 0:1, M. Kozlewski 0:1, D.
Schultheis 0:1


